
Der bisherige Vertreter, Herr Joachim Seuling, hat sein Amt zum 31.12.2021 niedergelegt. Für 

den vakanten Posten wurde Herr Frank Scherb gewonnen und am 5. Mai 2022 durch den 

Stadtrat bestätigt. 

  

Die Behindertenbeauftragte, Katharina Kubitza, hat neben Hilfestellungen und Anfragen von 

Koblenzer Bürger*innen an einer Vielzahl von Stadtratssitzungen und deren Ausschüssen 

teilgenommen. 

Ein Großteil ihrer Tätigkeit beinhaltete Begehungen und Beratungen verschiedener 

Abteilungen des Baudezernats und des Zentrale Gebäudemanagement (ZGM). Hier sind z.B. 

folgende Projekte für das Jahr 2022 zu erwähnen: 

 

-  die Fahrstuhlanlage Pfaffendorfer Brücke 

-  weitere barrierefreie Erschließung der Feste Franz sowie dem Fort Asterstein 

mit neuem Infozentrum - im Gesamtkonzept der Festungsanlagen Koblenz 

-  Umbau Bürgeramt 

-  Umbau Rathausgebäude II 

- Kurt-Schuhmacher-Brücke  

 

sowie viele weitere Bauprojekte. 

 

Ebenso gab es eine Begehung des Ludwig Museum bezüglich einer Erweiterung der 

bestehenden sowie der neuen Möglichkeiten von barrierefreien Zugängen, Audiospuren und 

visuellen Möglichkeiten zu besprechen. 

  

Weiterhin nahm Katharina Kubitza an einer einwöchigen Fortbildung zur Barrierefreiheit im 

öffentlichen Raum, teil. 

 

Nach zweijähriger Corona Pause fand am 07. Mai 2022 zum Tag der Begegnung der Aktion 

Mensch endlich wieder eine Präsenzveranstaltung statt. 

Der Kreis, Club Behinderter und ihrer Freunde e.V. veranstaltete ein buntes 

Rahmenprogramm am Forum Mittelrhein Koblenz, unter der Schirmherrschaft von Katharina 

Kubitza als Behindertenbeauftragte. 

Neben Spielstationen, Live Musik und diversen Ständen fand eine Podiumsdiskussion zum 

Thema: „barrierefreies Koblenz?!“ statt. Zu den Podiumsgästen gehörten: Der 

Oberbürgermeister der Stadt Koblenz, David Langner, die stellvertr. Vorsitzende der SPD 

Koblenz-Süd, Sonja Cui, der Vorsitzender von „Der Kreis Club Behinderter und ihrer Freunde, 

André Bender sowie die Behindertenbeauftragte Katharina Kubitza. Weiterhin konnte von 

EASIT Herr Schitz gewonnen werden und führte die Podiumsdiskussion souverän durch die 

inklusiven Themen. 

  

Bereits im Jahr 2020 konnte ein wichtiger Arbeitsschwerpunkt für Frau Kubitza als 

Behindertenbeauftragte und Meilenstein für Koblenz angestoßen werden. Der 

Inklusionsbeirat! Vom Antrag durch die LINKE, bis zur Klärung von Haushaltsmittel, 

Ausstattung, dem Entwurf einer Satzung, der Klärung durch das Rechtsamt sowie diversen 

Besprechungen mit den Fraktionen und der Verwaltung ist es nun endlich soweit. Am 17.11.22 



wurde der Inklusionsbeirat, final und einstimmig im Stadtrat beschlossen. In einer 

Sondersitzung im I. Quartal 2023 werden die Mitglieder durch den Sozialausschuss berufen, 

die notwendigen Ausschreibungen wurden Anfang des Jahres2023 an die Vereine versandt. 

 

Quelle Beitrag der Behindertenbeauftragten Frau Katharina Kubitza 

 


